Schule einfügen

Curriculum: Studien- und Berufsorientierung im Fachunterricht
Die Berufliche Orientierung ist als Prozess zu betrachten, der in Jahrgangsstufe 5 beginnt und den Schülerinnen und Schülern ermöglichen soll, bis zum Ende ihrer Schulzeit eine reflektierte Berufs- und Studienwahlentscheidung zu treffen. Sie ist angelegt als Querschnitts- und Gemeinschaftsaufgabe aller Fächer. 

Aufgaben der Fachkonferenzen: Die Fachkonferenzen 

· legen die studien- und berufsrelevanten Unterrichtsinhalte, Kompetenzen und Unterrichtsvorhaben der jeweiligen Fachcurricula offen (siehe Kernlehrpläne). 

· legen fest, welche Lehrplaninhalte sich zum Andocken an folgende BO-Bausteine / Standardelemente von KAoA eignen
· Potenziale erkennen (z.B. Potenzialanalyse in Stufe 8) 

· Berufsfelder kennen lernen (z.B. Berufsfelderkundungen in Stufe 8)

· Praxis erproben (z.B. Praktikum in Stufe XY) 

· Übergänge gestalten (Anschlussvereinbarungen in Stufe 9 und Q1)

und wie diese außerunterrichtlichen Bausteine im Unterricht vor- und nachbereitet werden können.

· verabreden Unterrichtsvorhaben zur Förderung der SuS in folgenden Bereichen: 

· Kenntnisse über die Arbeits- und Wirtschaftswelt, über Ausbildungs- und Studienwege

· Reflexion von Praxiserfahrungen der SuS (Girls‘/Boys´ Day, Berufsfelderkundungen, Praktikum) 

· Erkennen von Entwicklungs- und Berufschancen; Orientierung über den Übergang in eine Ausbildung oder ein Studium 

· (Sach- und Urteilskompetenz) 

· eigenverantwortliche Entscheidungen im Hinblick auf die Lebensplanung und den Übergang in die Berufs- und Arbeitswelt 

· (Entscheidungs- und Handlungskompetenz)

· verabreden mit anderen Fachkonferenzen, welche für die Arbeitswelt und das Berufsleben relevanten Lerninhalte und Kompetenzbereiche über den Fachunterricht hinaus in fächerübergreifenden und außerunterrichtlichen Projekten vermittelt werden können.

prüfen, ob sie Elemente der Portfolioarbeit (Berufswahlpass) übernehmen und in ihren Unterricht integrieren können.

· Folgende Maske kann als Erfassungshilfe für die Fachkonferenzen verwendet werden: 
Fach:

Jahrgangsstufe: 

	I. Lerninhalte

	Für die Arbeitswelt, das Berufsleben, die Berufsfindung relevante Themen und Inhalte 
	Umsetzung im Unterricht/

Lehrwerk 
	Bezug zum Kernlehrplan 

	
	
	

	Mögliche Projekte, außerunterrichtliche Aktivitäten, außerschulische Lernorte, Einbeziehen außerschulischer Experten



	Möglichkeiten fächerübergreifenden Arbeitens 




	II. Kompetenzen – Kompetenzbereiche beruflicher Handlungskompetenzen* 

	Schlüsselqualifikationen 

Allgemeine Fähigkeiten und überfachliche Qualifikationen, die zum beruflichen Handeln befähigen 
	Schwerpunkte im Unterricht 


	Außerunterrichtliche, Aktivitäten, AGs 



	Selbstkompetenzen

· Fähigkeit, konzentriert, sorgfältig, diszipliniert und ausdauernd zu arbeiten 

· Selbständigkeit 

· Selbstreflexion (u.a. eigene Stärken und Schwächen einschätzen können) 

· Leistungsbereitschaft

· Zuverlässigkeit

· Selbstorganisation, -motivation

· Zeitmanagement

· Kreativität 

· …..
	
	

	Sozialkompetenzen

· Kommunikation 

· Kooperation

· Teamfähigkeit

· Kritikfähigkeit 

· Konfliktmanagement

· Fähigkeit, Verantwortung zu übernehmen 

· …
	
	

	· Interkulturelle Kompetenzen

· Andere Kulturen kennen und verstehen 

· …….
	
	

	Methodenkompetenzen

· Lern- und Arbeitsmethoden

· Informationsbeschaffung und Auswertung

· Präsentationstechniken: mündliches Vortragen, Visualisierung und Präsentation

· Wissenschaftliches Schreiben: Mitschrift, Notizen, Protokoll, Facharbeit 

· ….. 
	
	

	Sachkompetenzen 

· Fächerübergreifende Herangehensweise an Probleme/Aufgaben

· Kenntnisse in EDV

· Allgemeinbildung/-wissen

· Sprachkompetenz

· ……
	
	

	Außerschulische Lernorte, außerschulische Experten:
Mögliche Projekte: 


	Möglichkeiten fächerübergreifenden Arbeitens:
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